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Power-to-Gas: Die Grundlagen der Technik stammen von den Forschungsinstituten 
ZSW und Fraunhofer IWES. Die Firma ETOGAS treibt die Kommerzialisierung voran.





Die Speicherung als erneuerbares Methan funk-
tioniert, auch wenn noch Entwicklungsbedarf 
besteht. Die Meilensteine sind:

Demonstrationsanlage mit 25 Kilowatt (kW) 
elektrischer Anschlussleistung, Produktion 
von bis zu 25 Kubikmetern Methan pro Tag: 
Die Anlage hat beim Einsatz in Stuttgart am 
ZSW, im Hunsrück bei der juwi Holding AG 
und in Norddeutschland bei der EWE, auch 
in Kombination mit Biogasanlagen, sehr gute 
Ergebnisse erzielt.

Demonstrationsanlage mit 250 kW Anschlusslei-
stung, Produktion von bis zu 300 Kubikmetern 
Methan pro Tag: Fertiggestellt 2012, Standort 
am ZSW in Stuttgart. Ziel ist, die Technik für ei-
nen großen Maßstab betriebsbereit zu machen. 
Das Bundesumweltministerium fördert die For-
schungs- und Entwicklungsarbeiten fi nanziell.
 

Anlage mit rund 6 Megawatt (MW) An-
schlussleistung, Tagesproduktion von rund 
4.000 Kubikmetern Methan im intermittie-
renden Betrieb: Die AUDI AG ist in die Tech-
nik eingestiegen und hat die weltweit erste 
Anlage im industriellen Maßstab gebaut. Erd-
gasautos können so erneuerbares Methan 
tanken. Fertiggestellt 2013.

Kommerzielle Anlagen mit bis zu 20 MW An-
schlussleistung, Tagesproduktion von rund 
13.000 Kubikmetern Methan im intermittie-
renden Betrieb: Ab 2015 geplant.

Die gesetzlichen Rahmenbedingungen unter-
stützen die ersten Schritte der neuen Technolo-
gie. Die Novelle des Energiewirtschaftsgesetzes 
EnWG 2011 stellte Power-to-Gas mit Pumpspei-
cherkraftwerken und Biogas gleich:

§ 3, 10c: Methan, das aus Ökostrom und 
erneuerbarem CO2 stammt, wird wie Biogas 
der vorrangige Zugang zu den Gasnetzen 
garantiert.

§ 118, 7: Anlagen, die synthetisches Methan 
herstellen, sind wie neue Pumpspeicherkraft-
werke von Entgelten für den Netzzugang im 
Strombereich freigestellt und von den für die 
Gaseinspeisung zu entrichtenden Einspeise-
entgelten im Gasnetz befreit.
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Speicherung von Ökostrom als erneuerbares Methan 

Haben Sie Fragen? Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Für die Entwicklung der neuen Technik Power-to-Gas arbeiten zusammen:

Das Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg 

(ZSW) gehört zu den führenden Instituten für angewandte Forschung auf den Ge-

bieten Photovoltaik, regenerative Kraftstoffe, Batterietechnik und Brennstoffzellen 

sowie Energiesystemanalyse. An den drei ZSW-Standorten Stuttgart, Ulm und Wid-

derstall sind rund 230 Wissenschaftler, Ingenieure, Techniker und andere Angestellte 

beschäftigt. Hinzu kommen 120 wissenschaftliche und studentische Hilfskräfte.

Das Fraunhofer-Institut für Windenergie und Energiesystemtechnik IWES erforscht 

das gesamte Spektrum der Windenergie sowie die Integration der erneuerbaren 

Energien in Versorgungsstrukturen. Am Fraunhofer IWES arbeiten rund 350 Wis-

senschaftler, Angestellte und Studenten.

Die ETOGAS GmbH entwickelt, baut und verkauft schlüsselfertige Power-to-Gas-

Anlagen zur Umwandlung von überschüssigem Ökostrom in Wasserstoff und 

Methan und ist damit weltweit führend. Blockheizkraftwerke, Autos und die 

Industrie können das erneuerbare Gas nutzen. Die Technologie des Stuttgarter 

Anlagenbauers sorgt dafür, dass fl uktuierende Quellen wie Wind und Sonne in 

eine zuverlässige Energieversorgung integriert werden.

Die Grundlagen der Verfahrenstechnik und die Konzepte zur Einbindung in das 

Stromnetz stammen von den Forschungsinstituten ZSW und Fraunhofer IWES. 

ETOGAS sorgt für die Industrialisierung und Kommerzialisierung der Anlagen im 

Megawattbereich.


